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Mai und Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten in
Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Das neue Kongoreich
Es iſt ein bedeutungsvoller Beſchluß welchen am 28 April

die belgiſche Repräſentantenkammer c hat War auch die
Befürchtung daß ſich die klerikale Mehrheit jener Körperſchaft
dem Wunſche des Königs gegenüber ablehnend verhalten werde
durch die Kundgebungen der klerikalen Preſſe ſchon früher als
unbegründet erwieſen ſo kann doch die Ein ſtimmigkeit mit
welcher Leopold II die Genehmigung ertheilt wurde den Titel

Souverän des Kongoſtaates zu führen nicht verfehlen einen
großen Eindruck zu machen A

Jener beiſpielloſe Staat deſſen Grundlinien die Afrikaniſche
Konferenz gezeichnet und deſſen neutralen und internationalen
Charakter ſie mit Garantien umgeben hat er hat durch den
Entſchluß des belgiſchen Königs und die Zuſtinimung des wich
tigeren von beiden Häuſern der belgiſchen Volksvertretung jetzt
in gewiſſem Sinne ein Dach erhalten Aber freilich das Dach
ſchwebt gewiſſermaßen in der Luft es wird im günſtigſten Falle
der Arbeit von Generationen bedürfen bis es guf feſten
Mauern ruht

Und Raum gewährt für viele Millionen
Nicht ſicher zwar doch thätig frei zu wohnen

Denn darüber kann man ſich darüber darf man ſich nicht
täuſchen bis jetzt iſt nicht viel mehr gewonnen als daß ein
Kampfplatz für den Wettſtreit eifernder Kräfte gewonnen und
daß diefem Wettſtreit Ziele und Bahnen vorgezeichnet ſind Es
nimmt ſich ja ſehr gut aus wenn man d tationen aufgezählt

welche ſchon jetzt auf den Wellen des gewaltigeneiniger ſeiner ncknffe enwelt de n
Straßenfragmenten welche angelegt

geplant iſt mDas Wenige verſchwindet leicht dem Blick
Wenn er erkennt wie viel noch übrig vleibt

Die erſte Erſchließung des Gebietes hat ſchon manch edles
Menſchenleben gekoſtet und ob es überhaupt möglich iſt durch
Ausdehnung eines dem Klima entſ organiſirten Acker
baues und andere Kulturmaßregeln den geſundheitsfeindlichen
Charakter welchen der größte Theil der Kongogeſtade hat
bis zur Erträglichkeit zu mildern das iſt eine Frage der Zu
kunft Ebenſo kann nur die Zukunft lehren ob eine Erziehung

ür ſie erreichbaren Kultur welche
die Vorausſetzung der Ausdehnung des Ackerbaues iſt ſich in
abſehbarer Zeit in genügendem Umfange erreichen läßt Leider
iſt die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß wie auf anderen
afrikaniſchen Gebieten auch hier gelegentlich ſich Völkerelemente

und n ieſt wenn man v Aus der
könnte man ſchließen daß die Ruſſen in mehreren Kolonnen

e glei vorrücken Aktepe ein befeſti ügel liegtWien h umnitehhe vor et e

zu einer kriegeriſchen kulturfeindlichen Macht zuſammenballenJndeſſen wo iſt je die Gründung und Eefeſihung und der

innere Ausbau eines großen Reiches anders als in langen
Zeiträumen mit unermeßlichem Aufwande von Klugheit und

Das Baus au der Haide
Roman von F Warden

Aus dem Engliſchen von A Brauns
Autoriſirte Ueberſetzung

Fortſetzung

Sie mich hinauf kommen, ſagte ich ſcharf
Mr Rayner ſtreckte die Hand aus und als ich zitternd und

wankend die oberſte Sproſſe der Leiter erreicht ſchlang er zur
Stütze ſeinen Arm um mich aber ich war krank vor Entſetzen
meine Geſchichte meine wahre Geſchichte widerlegt zu
ehen dazu kam noch die Vorſtellung was ich auf Mr Rahnersſicht geleſen Jch entzog mich ſeinem Arme lief aus

der Vorrathsſtube den Gang entlang und durch die Schwing
thür in die Halle wo ich um wieder zu mir zu kommen
an den Tiſch lehnte Mr ayner war in einigen Minuten

in den Saal zurück geleiten Er brachte mir etwas Brännt
wein und Waſſer und ließ mich trinken wuſch mir die Stirn
und bat mich ſrenndii mich nicht mehr zu entſetzen denn
ich würde bald von dieſem traurigen Orte fort kommen und
bald eines Lebens in ſchönen Gegenden mich erfreuen wo ich
das Düſter dieſes grabesartigen Todtenhauſes das mir mein
armes kleines Hirn verwirrte rn rdeAber wirklich ich ſah den Mantelſack das erſte mall

ſagte ich uJa liebes Kind ich weiß es etzte Mr Rahnert hente unda,

Thee i aber W mir aen en meine Wangen
nicht weinen Sie dürfen nicht weinen SieSie dürfen

werden übſches Geſicht verderben wenn Sie weinen,ſpra t u n Weg
wußte be daß er den Anblick r en oder

Traurigen haßte es wäre ein Theil ſeiner Kün 8
meinte er Jch drängte alſo meine Thränen ſam ſo

nell ich nur konnte zurück und verſuchte zu lächelnſo Nun iſt es wieder mein liebliches Mäedent ſagte er vor

mir ſtehen bleibend denn ſo lange ich weinte war er im
Zimmer auf und ab gegangen Wir wollen nie wieder

engmungen ndamente ern rdungen eworden Das erſte iſt der Gedanke der mit dem Stahl
des Willens gewappnet hervorſpringt und dieſer hat hier ſein
Werk begonnen So mag es ſich denn aufs neue bewähren

daß die Natur mit dem Genius in ewigem Bunde ſteht denn
ein Werk des Genius iſt es deſſen Anfänge wir bewundern
und darin liegt die höchſte Bürgſchaft Der Genius ſchwebt
vorwärts getragen und vorwärts tragend mitten in der Be
wegung der Geſchichte er ringt daß die zukunftsvollen Jdeen
Weſen und Geſtalt gewinnen und eine ſolche zukunftsvolle
Jdee die in dem geſteigerten politiſchen und Kulturideal tief
begründet liegt hat begonnen ſich am Kongo zu verwirklichen

Daß gerade der König eines neutralen Staates der Schutz
eines neuen dem ewigen Frieden geweihten Reiches wird

ann als ein gutes Vorzeichen gelten Jedenfalls wird Deutſch
land den Beſtrebungen e Leopolds und ſeiner Werk
genoſſen die wohlwollendſte Theilnahme und Förderung zu
widmen nicht aufhören

Politiſche Ueberſicht
Die heute vorliegenden Nachrichten laſſen es ungewiß ob

ein Vorrücken der Ruſſen über Pendſcheh hinaus
wirklich erfolgt iſt oder nicht Lord Granville zeigte am
Donnerstag im Oberhauſe an der ruſſiſche Botſchafter
v Staal habe ihm mitgetheilt die ruſſiſche habe
keine Kenntniß von dem Vormarſch ruſſiſcher Truppen auf
Merutſchak ein Telegramm Lumsdens das geſtern abend
rgesangen ſei erkläre das Gerücht von einer Beſetzung

von erutſchak für gänzlich unbegründet
Lumsden war es bekanntlich auch der zuerſt die Beſetzung von
Merutſchak nach London gemeldet hatte man hat alſo vor
läufig die ob man den Lumsden von geſtern oder von
heute für glaubwürdiger halten will Die Nat Ztg erhält
das folgende Telegramm

London 29 April Lumsden depeſchirt aus Tirpul
wen z r Se beſetzten Aktepe und marſchiren durch

ra
eren Depeſche wenn ſie auf Wahrheit beruhte

A die Nat Ztg aus London nocht rn tein weiteres die Situation gerade nicht in roſigem Lichte er
ſcheinen laſſendes Telegramm Daſſelbe lautet

London 29 April Die Küſtenwachen ſind bereits zum
aktiven Dienſt auf ihre Stationen dirigirt Eine Depeſche von
Suakin beſagt Die Marinetruphen gehen morgen nach Eng
land um auf ihren Schiffen in Dienſt geſtellt zu werden
zAjax ein ſehr ſtarkes Panzerſchiff hat Befehl erhalten am
Donnerstag in See zu ſtechen die Beſtimmung des Schiffes
wird geheim gehalten

Die außerdem noch vorliegende Reihe von telegraphiſchen
Mittheilungen laſſen wir nachſtehend folgen

Simla 30 April Der Herzog und die Herzogin von
Connaught befinden ſich in Meerut und werden vorläufig in
Indien verbleiben Wie es heißt wird eine militäriſche
engliſche Miſſion nach Teheran geſandt werden

Moskau 30 April Die Moskauer Zeitung ſagt wenn
England den Krieg nicht wolle ſo müſſe es Port Hamilton
räumen andernfalls ſei Rußland genöthigt mit der Beſetzung
von Herat zu antworten Die Moskauer Zeitung glaubt

Saras Namen erwähnen wenn wir erſt von hier fort ſind
Kleine, ſprach er Aber bis wir reiſen oder bis unſerehrenwerther Freund Mr Mahynard abzieht fürcht ich wird
fie unſere Gedanken noch ein gut T
wird ſicherlich nicht fähig ſein ſich einem Kreuzverhör vonihm morgen oder auf längere Zeit hinaus wenn ſie es
überhaupt je vermag unterwerfen zu können, ſagte er ernſt

Und unterdeß wird er verſuchen eine Geſchichte zuſammen
zu dichten und ſo viel Leute wie möglich zu beſchuldigen nur
um ſeinen zu zeigen daß er ſeine nicht ver
geudet hat S e wird er an unſerer armen Sara nicht
ein gutes Haar laſſen
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222 nnnnnnn Sdie Frage ob der Fried r e rnu werde miſe ſich in dieſen Tagen r

Petersburg 30 April Das Jonrnal Potersbeſpricht die Rede e welche wohl geeignet
ſei Verſammlungen hinzureißen Dieſes Reſultat habe ſie er
reicht Dieſes Reſultat werde ſchwere beſeitigen ſein
durch nachträgliche Ueberlegung und ik Das Journal
will ſich darauf beſchrän zu konſtatiren daß einige
Aeußerungen Gladſtones kaum eine Kritik würden ertragen

nen da ſie durch vorausgegangene oder folgend
Aeußerungen deſſelben Redners widerlegt würden J

ournal verweiſt auf die vier widerſprechenden Berich
umsden s und bemerkt es ſei nicht erſtaunlich wenn

das londoner Kabinet infolge dieſer
Berichte ſich nicht aufgeklärt halte und Stephen nach London
kommen laſſe erde nach den Auslaſſun es Offiziersdas engliſche Kabinet klarer ſehen u Journ n es
im Intereſſe der Wahrheit und Beruhigung

London 30 April Die Pall Mall Gazette ſchreibt diee für Erhaltung des Friedens würden e
als erheblich günſtiger wie bei Anfang der Woche b tet
man glaube daß der Zwiſchenfall von Pulikhiſti durch die
detaillirteren Depeſchen die jetzt eingingen ſich in befriedigender
Weiſe erklären werde derſelbe werde als erledigt angeſehen
werden wenn die ruſſiſche Regierung die Aktion des Generals
Komaroff rechtfertigen könne Die Frage der re lirung
ſei bereits geordnet die neue Grenzlinie laufe nördlich von
Zulfikar und Merutſchak Die Gerüchte von Abſendung eines
engliſchen Ultimatums nach Petersburg ſeien unbegründet

Von Petersburg aus werden gleichzeitig ausführliche Nach
richten des General Komaroff verbreitet durch welche dieſer
ſeinen Vormarſch gegen Pendſcheh auf aſsſaniſg Provo

zurückführt Die Einzelheiten welche der General zur Be
gründung ſeiner Behauptung anführt ſind cheinlich un
vollſtändig und wenig geordnet ſodaß wir uns den Abdruck
derſelben erſparen können Es genügt ja zu wiſſen daß Ruß

x Schuld an dem Zuſammenſtoß bei Pendſcheh von ſich
abwälzt

Noch nie zuvor ſind ſo viele engliſche Schiffe nach den
ruſſiſchen Häfen im Schwarzen Meere gegangen als
gerade jetzt offenbar um noch im letzten Augenblicke v viel
als möglich an ruſſiſchen Exportgütern en in
Odeſſa u ſ w zu verfrachten Aus o r u
ſich konſtatiren daß vom 1 bis zum 24 April270 engliſche Dampfſchiffe ungefähr 1000 Tonnen jedes Schiſ
vom engliſchen Konſulate Sag spapiere für

erhalten haben n f des Monats dürfte
ſich dieſe Anzahl auf Schiffe belaufen

Nach Meldungen aus der türkiſchen Hauptſtadt hat
der Sultan einer Reihe von Funktionairen im ruſſiſchen
Miniſterium des Aeußern Ordensauszeichnungen ver
liehen an den Fürſten Oblonsky die Herren Baturski und

r den OsmanieOrden II Klaſſe an S Zentz den
MedjidieOrden II Klaſſe ferner die III und IV Klaſſe theils
des Osmanie theils MedjidieOrdens an
andere Funktionaire Dieſe Maſſendekorirung wird im
blick in Konſtantinopel ſtark bemerkt vielfach dahin
kommentirt daß der Sultan gegenüber den Gerüchten von
angeblicher Konnivenz gegen England ſeinen loyalen Abſichten
beiden in der Kontroverſe begriffenen Theilen gegenüber Aus
druck verleihen wollte

ramBureau erklärt eineDas ſtockholmer Svenska
Nachricht der kopenhagener Nationaltidende gegen
wärtig infolge der Jnitiative Frankreichs zwiſchen Schweden

eil beſchäftigen Sie denn mit

Norwegen und Dänemark wegen einer Neutralität
di J kennt antwortete ich die Stimme noch mehr

end

Wie d Mr Sayner Weſſen Namen vermiſcht ſie

Nun mit mit dem meinigen Mr erwiedertei g e Gedanken ſchon her
Sie blieb in ihrem Jrrwahn dabei daß dieſerWechſelfälſcher ſie ſagte er wäre ein ehe

James Woodfall in mich verliebt ſei und mich heirathen
wollte War es nicht entſetzlich für mich dies mit anhören
zu müſſen flüſterte

Sagte ſie denn Woodfall wäre ein gemeiner
Aber wiſſen Sie Mr Rayner daß ich auch nicht be Dieb

Sara ſei immer ſo eine Muſterperſon geweſen wie Sie ver
muthen, wendete ich ſchüchtern ein Aus dem was ich ihr
ſagen hörte kann ich den Schluß ziehen daß ſie in
jungen Jahren entſetzliche Freunde gehabt haben muß die ihr
alle möglichen ſchändlichen r thun lie und deshalb bin
ich auch nicht ſo verwundert wie Sie daß ſie jetzt Schlechtig
keiten ausübt

Ka Sie das Mr Maynard geſagt
Nein nur ſei beantwortet Er ſagter wäre e un wollte natürlich gegen We

Schweſter keinen Argwohn en Aber Mr Rayner ichWe hrſen geren Fragen alen S e von einen San

a u
Er ſaß neben mir auf dem Sopha den f abgewandtEr Leere meine S nicht n er

u M Maynard Sie das gefragt
Beim Segen wandte er ſich langſam um bis ſein Augen

den meinigen etenO nan hörte Sara im Delirium den Namen
nennen in der erſten Nacht in der Freitagnacht,

ſivge von SaraWar er einPwißt 39 via

Nein das reimte ich mir nur aus ihren Reden
Haben Sie je von ihm e Mr Nayner

zJa ich habe von m gehört und glaube auch er lebt

r ru glaube ich auch daß ſie noch in ihn verliebt iſt und
daß er die Triebfeder der entſetzlichen Räuberei iſt, riaufs höchſte erregt Sie Mayner nene vor
nicht herauskriegen wo er ſich herumtreibt der De
tektiv hier iſt damit er feſtgenommen wird fügte ich athem
los hinzu

Mr Rayhner

der
werden

verliebt und er ein her u I
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ernennen Baſis bei einem eventuellen engliſch
ruſſiſchen Kriege Unterhandlungen geführt würden für
unbegründet die Initiative dazu ſei lediglich von Schweden
Norwegen aitsgegangen

Die Polit Korreſp vernimmt aus ſicherer Quelle daß
in wiener maßgebenden Kreiſen von den Einzelnheiten
welche ein ungariſches Blatt über eine angeblich im
Sommer bevorſtehende Kaiſerzuſammenkunft zu
eben gewußt habe nichts bekannt ſei und daß dieſelben ledig
ich auf einer willkürlichen Kombination beruhten

Nach längerer Pauſe iſt heute auch wieder einmal von demBann gione Streitfall die Rede welcher
wenn auch langſam ſo doch ſicher ſeinem Ende entgegengeht
Nach aus Tongking eingetroffenen Nachrichten haben alsbald
nach der Ankunft der chineſiſchen Kommiſſarien die chineſiſchen
Truppen die Rückwärtsbewegung begonnen Und eine Depeſche
aus Hanoi vom 30 v M meldet daß die Chineſen Langſopy
geränmt haben Inzwiſchen unterläßt aber Frankreich nichtsum etwaigen übertaſchenden Wendungen gegenüber nicht un

vorbereitet zu ſein Als einen Schritt nach dieſer Richtung
muß man es wohl anſehen daß ſich General de Courch am
Donnerstag in Toulon nach Tongking eingeſchifft hat

Die londoner Blätter veröffentlichen eine Depeſche aus
NewYork vom 30 v wonach der Führer der Auf
ſtändiſchen in Panama General Aizpurn ſeine Truppen
aus Panama zurückgezogen hat die Stadt iſt von Truppen
des Staates Kolumbig beſetzt

Unſere geſtern angedeutete Meinung über den unausge
ſprochenen Zweck der Reiſe Wolſeley s nach Sugkin
findet Beſtätigung durch die folgende der Londoner Allg
Corr zugehende Nachricht

Suakin 28 April Osman Digma iſt entſchieden wiederum
thätiger und belebt ſeine Anhänger mit neuem Muthe Am
Sonntag abend beſchoß eine ſtarke feindliche Abtheilung den
Zareba in Otao wodurch drei Mann der Coldſtream Garde
und einige Troßknechte verwundet wurden und geſtern früh
eröffneten etwa 100 Hadendowas ein Feuer auf unſer Lager in
Tambuk Jn einer Entfernung von 2000 Meter blieb ihr Feuer
indeß unſchädlich aber augenſcheinlich wurden ſie nur durch die
Furcht vor unſeren Schraubengeſchützen vom Näherkommen
zurückgehalten Heute morgen durchſchnitt eine Abtheilung
Hadendowas wahrſcheinlich unter dem Beiſtande einiger
egyptiſchen Sträflinge die zu Osman Digma entflohen ſind
die Telegraphendrähte brachen mehrere Pfoſten nieder und
unterminirten die Eiſenbahnſchienen an mehreren
Stellen zwiſchen Handub und Suakin Heute wurde
eine Rekognoszirung nach El Sibil unternommen
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Riſch 30 April Die von Belgrad aus verbreiteten

Gerüchte von einer Miniſterkriſis ſind unbegründet es fehlt
et nlaß dazu da das Kabinet über eine große Majorität in
er Skupſchtina verfügt

Deutſches Reich
Verlin 30 April Der Kaiſer verblieb geſtern während

der Vormittagsſtunden im Arbeitszimmer Miktags hatte der
Oberſt Kämmerer Graf Otto zu Stolberg Wernigerode eine
Audienz Vor der Tafel unternahm der Kaſſer geſtern wie auch
heute Ausfahrten Am Sonnabend wird ſich der Kaiſer nach
Potsdam begeben um im dortigen Luſtgarten dem alten Exerzier

platz der preußiſchen Garde die drei Bataillone des 1 Garde
Regiments z F deren erſtes Prinz Wilhelm ſeinem Groß
vater vorführen wird zu beſichtigen Daß dieſe Beſichtigung
falls nicht ein ganz gewichtiger Hinderungsgrund vorhanden ge
weſen ſeit einer langen Reihe von Jahren ſtets am 2 Mai am
Tage von GroßGörſchen vorgenommen worden iſt eine ganz be
ſondere Ehre die der oberſte Kriegsherr ſeiner Kerntruppe erweiſt
Der Tag von Groß Görſchen iſt vorzugsweiſe einer der Ehren
tage des 1 Garde Regiments z damals des Regiments Garde
zu Fuß Das materielle Gewicht dieſes heißen Schlachttages fällt
weniger in die Wagſchale als das moraliſche Die preußiſche Armee
war wieder kampffähig auf dem Plan erſchienen und hatte ſich
dem Feinde ebenbürtig gezeigt Aus der Schlacht von Auerſtädt
war von dem Regiment Garde zu Fuß nur ein Kommando übrig
gebtieben das berufen war die kgl WagenKolonne zu geleiten
Dieſes Kommando beſtand aus 2 Unteroffizieren 1 Tambour und
24 Grenadieren Das war der Reſt von den 4 ſtolzen Bataillonen
des Regiments Garde das in die Hohenlohe ſche Kapitulation
hineingegangen war Lieutenant v Pogwiſch führte dies Detachement
nach Graudenz als Major fand er bei Groß Görſchen den
Heldentod Dieſem 2 Mai zum Opfer fiel auch einer der hervor
ragendſten Männer Preußens Scharnhorſt Er erlag den Folgen
einer ſchweren Verwundung Die Kaiſerin wohnte am Buß
und Bettage dem Gottesdienſte im Dom bei woſelbſt auch die
Kronprinzeſſin mit den Prinzeſſinnen Töchtern der Prinz
Alexander und andere hohe Herrſchaften anweſend waren Nach
mittags unternahm die Kaiſerin ebenfalls eine Spazierfahrt
Der Kronprinz kehrt aus Eiſenach wohin er einer Einladung

nach Berlin zurück und am Vormittage des nächſten Tages erſolgt
dann die Ueberſiedelung der kronprinzlichen Familie nach dem
Neuen Palais bei Potsdam

t Berlin 30 April Jm Reichstage wurden heute eine
Reihe von Wahlprüfungen erledigt Morgen wird die Berathungdes Zolltarifs Pertheſert z

Jm Abgeordnetenhauſe ſtand das infolge des Antrages
v Huene von der Kommiſſion ausgearbeitete Verwendungs
geſetz auf der Tagesordnung S I welcher beſtimmt daß die
aus den Getreide und Viehzöllen an Preußen gelangenden
den Betrag von 15 Millionen Mark überſteigenden Summen
den Kreiſen überwieſen werden ſollen wurde nach längerer
Diskuſſion bezüglich welcher wir auf unſeren ausführlichen
Bericht verweiſen gegen die Stimmen der Deutſchfreiſinnigen
und einzelner Freikonſervativer angenommen Alle Abänderungs
anträge ſowie der Gegenantrag der Nationalliberalen wurden
abgelehnt Die Argumente welche vorgetragen wurden boten
lediglich eine Wiederholung der aus den Kommiſſionsverhand
lungen bekannten Debatten Jn längerer Ausführung be
kämpfte beſonders Abg Richter die Vorlage Die Regierung
ſchließe ſich dem Antrag v Huene nur aus taktiſchen Gründen
an um die Getreidezölle im Reichstage durchzubringen während
das Centrum hinter dem Antrage Deckung ſuche für die
unpopulären Getreidezölle Die Nationalliberalen aber ſchwenkten
ihrer alten Gewohnheit gemäß ein ſobald ſie wahrnahmen
daß die Regierung es ernſtlich verlange Den nationalliberalen
Antrag vertrat Abg Dr Gneiſt welcher leider auf der Jour
naliſtentribüne faſt ganz unverſtändlich blieb Finanzminiſter
v Scholz beſtritt nachdrücklich daß er eine Schwenkung
gemacht ſeine frühere Auffaſſung geändert oder gar einem
Drucke des Reichskanzlers nachgegeben habe Jm Gegentheil
ſei er zuerſt im Stagtsminiſterium für die Jdee des von
Hueneſchen Vorſchlags eingetreten Er habe unter ſchwankenden
Einnahmen, deren Ueberweiſung an die Kommune er bekämpft
habe niemals in verſchiedenen Jahren arithmetiſch ungleiche
Zahlen verſtanden vielmehr ſolche welche jährlich im Etat
feſtgeſetzt werden müßten und nicht ein für alle Mal geſetzlich
und unwiderruflich fixirt wären Das Letztere ſei aber im
Verwendungsgeſetze der Fall weshalb er deſſen Annahme
empfahl Morgen wird die Berathung fortgeſetzt

Berlin 30 April Jn der heutigen konſtituirenden
Generalverſammlung der Deutſchen Kolonial

r für Weſtafrika wurde zunächſt über die bis
erige Entwickelung der Geſellſchaft und die Maßnahmen des

Comites berichtet und ſodann die Zahl der Verwaltungs
mitglieder auf 17 feſtgeſtellt Jn den Verwaltungsrath wurden
gewählt Fürſt zu Hohenlohe Herzog v Ujeſt Reichstags
abgeordneter Dr Hammacher Fürſt zu HohenloheLangenburg
Freiherr v EckardſteinPrötzel F A E Lüderitz Frhr Ed
v Oppenheim in Köln Geheimrath Schwabach Bankdirektor
ne Geheimrath Veit Bankdirektor Karl Funck aus

arinheim Geheimrath Neubauer aus Magdeburg Dr Georg
v Bleichröder Geheimrath Heimann aus Breslau Siegmund
Sobernheim Rentier Franz Cornelius Oberbürgermeiſter
W Weber Rentier Otto Weſendonck In der demnächſt ſtatt
findenden Verwaltungsrathsſitzung wurde das Präſidium aus
den Herren Herzog von Ujeſt Vr Hammacher und Geheim
rath Schwabach gebildet und wurden ferner die Herren Ober
bürgermeiſter Weber und Franz Cornelius vorläufig in ven
Vorſtand delegirt Die Wahl eines dritten Vorſtandsmitgliedes
das mit einem Techniker beſetzt werden ſoll wird vorbehalten
Der Generalverſammlung ſowohl wie der Sitzung des Ver
waltungsraths wohnt der Herr Geheime Ober Regierungsrath
Rommel bei welcher von der königlichen Staatsregierung als
Staatskommiſſar ernannt iſt

Jn der am Donnerstag ſtattgefundenen Plenarſitzung
des Bundesraths welcher der Reichskanzler Fürſt Bis

marck geren wurde dem Auslieferungsvertrage
mit Rußland die Zuſtimmung ertheilt Die zweite
Berathung des Geſetzentwurfs wegen Abänderung und
Ergänzung des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes und
der Strafprozeßordnung ſowie des Antrags des
VI Ausſchuſſes betreffend den Geſetzentwurf wegen Ab
änderung von Beſtimmungen des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes
n er Strafprozeßordnung wurde auf die nächſte Sitzung
vertagt

Südſee Jnſeln hat wie aus London vom 30 v M
telegraphiſch gemeldet wird ihre Arbeiten beendigt

Am Mittwoch ſind wie die B P hören die Sub
miſſionsbedingungen für die Dampferſubvention
den in Betracht kommenden Intereſſenten mitgetheilt worden
Da die Submiſſion eine beſchränkte und keine öffentliche iſt

des Großherzogs zur Auerhahnbalz gefolgt war morgen abend

heit jetzt wo meine Feindin Sara krank lag Der Gedanke
war ſo beglückend daß ich bald wieder mit meiner lieben
Mutter zuſammen ſei und in einigen Tagen Lorenz wieder

würde Aber doch gab es bei dem Projekte eine Schattene die mich hin und wieder mitten in meinen glückſeligſten

Erwartungen betrübte und beunruhigte
Es ſchien mir ſo unrecht trotz ihres hartnäckigen Weigerns

von dem Erlenhofe fortzureiſen und Mrs Rayner an dieſem
triſten Orte deſſen Duſterheit und Feuchtigkeit ſichtlich viel zu
dem jetzigen kränklichen Zuſtande ihres Geiſtes und Körpers
beigetragen allein zu laſſen ohne jegliche Geſellſchaft Allein
ohne andere Hausbewohner als ein koboldartiges Kind das
ſeine Mutter nicht einmal liebte zwei Mägde eine Kranken
wärterin und eine irrſinnige Kranke Jch hatte ſeit jüngſt
ſchwache Anzeichen von nervöſer Aufregung an ihr bemerkt

wenn auf die bevorſtehende Reiſe angeſpielt wurde und ſie
dabei betroffen daß ihre Augen zuweilen feſt auf die meinigen

waren als möchte ſie mir etwas ſesen ſie wäre aber
dieſen Punkt noch nicht mit r einig Dazu der ſelt

ſame Eigenſinn der armen Dame die bald wahnſinnig bald
geſund ſchien verwirrte mich immer mehr

Der Doktor auf deſſen Ausſpruch Mr Maynard wartete
kam an dem Tage erſt kurz vor dem Mittageſſen und ſein
Bericht lautete ſo niederſchlagend traurig wie möglich Erhielt es für gar nicht Wahrſcheinlich daß Sara je ihren

geſunden Verſtand wiederbekommen werde vielmehr würde ſie
vom Krankenzimmer nach dem ProvinzialJrrenhauſe gebrachtwerden müſſen Als er das ärztliche Verdikt vernommen

äußerte der Poliziſt ſeine Abſicht nach London zurückzureiſenAm Vormittag halte er aber ſchon alles durchſucht und durch

Saras Kiſten und Käſten auch ihr Zimmer und der
irthſchaflerin Zimmer wo ſie gewähnlich ſaß und den v

Vorrathsſchranke unter der Treppe der auch unter ihrer Ob

ſo wird von Reichswegen von einer Publikation der Be

daß er auch nach dem linken Flügel wo die große

iſt Aber Mr Rayner
ich nicht
Vorrathskammer war gekommen

mittage nach dem Dorfe Danham zu fahren wo er in der
Rolle eines Freundes von ihm der aus London zum Beſuch
gekommen den Schauplatz des Diebſtahls genau unterſuchen

r r daß irgend jemand eine Ahnung bekäme wer er
eigentlich ſei

Verſtehen Sie genug vom Eiſenbahnbau ſich für einen
IJngenieur oder einen Jnſpektor oder ſonſt etwas dergleichen
ausgeben zu können fragte Mr Rayner Natürlich wiſſen
Sie daß auf eine Bande Eiſenbahnarbeiter Verdacht gefallen
iſt die auf der Bahnſtrecke hier in der Nähe in Arbeit
geſtanden Aber obgleich jüngſt Poliziſten darunter geweſen
ſind haben ſie doch nichts zu entdecken vermögen

Der Mann ſchien anfänglich etwas änugſtlich ſich in ein
Revier zu wagen deſſen Bewachung anderen Kräften anvertraut
worden war jedoch gerieth er durch eine Anſpielung Mr
Rayners daß ſeine Reiſe doch eigentlich verfehlt ſei in Eifer
Als der z ſchon in der Kalleſche ſaß flüſterte mir Mr
Rayner mit blinzelnden Augen in der Halle zu daß er dem
Burſchen in den Kopf geſetzt irgend etwas aufzuſtöbern
möchte es richtig oder falſch ſein Er ſagte weiter ſie würden
zeitig zurückkehren da der Nebel jetzt ſchon zu ſteigen anfange
und um Mr Maynard für den verlängerten Aufenthalt
ſchadlos zu halten ſollte das Mittageſſen halb 7 ſtatt halb
6 Uhr e werden Jn der roſigſten Laune klopfte
mir Mr Rayner auf die Schulter ermahnte mich für den

ſchenk parat für mich und ſprang dann auf die Kalleſche
ging ins Speiſezimmer zurück wo die Köchin eben den

V vom Gabelfrühſtück abräumte da Jane wie ſie prophe

hut ſtand alles auf Mr Rayners Vorſchlag glaube
eit noch nicht zurückgekehrt war Mrs Rayner ſaß amKann Haidie ihrem Schooße

Die engliſch deutſche Kommiſſion für die weſtlichen W

nöthigte ihn zum Bleiben verſprach ihn an dieſem Nach

morgenden Tag mich zu ſchonen er habe auch ſchon ein Ge

dingungen abgeſehen Es kommen im ganzen nur acht bis
neun Firmen in Betracht an welche auch die Submiſſions
bedingungen mitgetheilt ſind Jn Hamburg ſollen ſechs bis
ſieben Firmen zur Submiſſion aufgefordert ſein in Bremen
zwei Die Friſt zur Erklärung iſt eine ar kurz be
meſſene nämlich bis 15 Mai d J Bemerkt wird noch daß
die Abſicht nicht beſteht eine einzelne Linie an eine einzelne
Geſellſchaft zu vergeben ſondern daß der Zuſchlag wahr
ſcheinlich an denjenigen ertheilt werden dürfte welcher auch
die vorausſichtlich für die nächſte Zeit noch minder rentable
Linie zu übernehmen ſich bereit erklärt

Landgerichtsrath Göhring in Metz hat ſeine definitive
Einberufung als kaiſ Regierungskommiſſarius für
Angra Pequena erhalten und trifft alle Vorbereitungenu Kier ſofortigen Ueberſiedelung auf ſeinen neuen Poſten

s iſt noch nicht entſchieden ob er ſeine Reſidenz im Hafen
von Angra Pequena oder in Bethanien aufſchlagen wird

Der Seniorenkonvent des Reichstages beſchloß
in dieſer Woche die geſtrigen auf der Tagesordnung des
Reichstags geſtandenen Geſetze in erſter und zweiter Leſung
zur Erledigung zu bringen und ebenſo wenn noch Zeit bleibt
das Geſetz betr die Verſicherung der Arbeiter des Transport
gewerbes Am Montag wird in die Berathung des Börſen
ſteuergeſetzes eingetreten werden Zwiſchen der zweiten und
dritten Leſung ſollen die kleineren Geſetzentwürfe ſowie die
Verſicherung des Transportgewerbes abgeſchloſſen werden
Am Montag über 8 Tage ſoll dann die dritte Leſung des
Zolltarifs beginnen Danach beſtände bei dem Senioren
konvent des Reichstags die Abſicht den Schluß der Seſſion
vor Pfingſten herbeizuführen Ueber die Stellung der Reichs
regierung zu dieſer Frage verlautet noch nichts nur ſo viel iſt
bekannt daß ſeitens der Reichsregierung bisher großer Werth
auf die völlige Erledigung des dem Reichstag vorgelegten
Materials namentlich der Verſicherung der landwirthſchaft
lichen Arbeiter gelegt worden iſt

Die Kommiſſion zur Vorberathung des Verſicherungs
geſetzes für land wirthſchaftliche Arbeiter hat die
erſte Leſung beendigt S 37 ſchreibt bekanntlich vor daß die
Gemeindebehörden ohne n die Beiträge der Be
rufsgenoſſen ihrer Bezirke zu erheben haben Dr Buhl
beantragte dagegen für dieſe Arbeiten den Bezug der für die
Erhebung feſtgeſetzten Gebühren z bewilligen Der Antrag
wurde in einer vom Abg Dr Müll er beantragten Faſſung
angenommen Zum Schluß wurde der folgende vom Abg
Dr Buhl beantragte neue Paragraph nachdem der Staats
ſekretär v Boetticher denſelben befürwortet hatte an
genommen 2Die Befugniſſe und Obliegenheiten der Vorſtände können

ganz oder theilweiſe mit Genehmigung der Landes Central
behörde durch Beſchluß der Genoſſenſchaftsberſammlung Organen
der Selbſtverwaltung mit deren Zuſtimmung übertragen werden
Jn den Fällen des S 10 dürfen diejenigen Mitglieder der Ver
waltungsbehörden welche nach den vorſtehenden Beſtimmungen
für die Berufsgenoſſenſchaft thätig geweſen ſind bei der Ent
ſcheidung im Verwaltungsſtreitverfahren oder bei der Entſcheidung
der Aufſichtsbehörden nicht mitwirken

Die Kommiſſion beſchloß die Niederſetzung einer Redaktions
kommiſſion um die Beſchlüſſe der erſten Leſung für die zweite
Leſung vorzubereiten

Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Chlodwig zu
Hohenlohe Schillingsfürſt wird zu Pfingſten Urlaub nehmen
und denſelben mit ſeiner Familie auf Schloß Schillingsfürſt zu
bringen wohin ſich von Berlin aus auch der Erbprinz Lieutenant
im 2 GardeDrag Reg mit ſeiner Gemahlin geb Prinzeſſin
Yyſilanti begeben wird

Der Staatsminiſter Dr Lucius iſt wie aus Peſt gemeldet
wird bereits dort eingetroffen

In Krefeld haben am 27 April 700 Tiſchlergeſellen
die Arbeit eingeſtellt Jhre Forderung 10ſtündige Arbeitszeit und
3 M Tagelohn war von den Meiſtern abgelehnt worden

Halle den 1 Mai
Meteorologiſche Station

T 30 April 10 U abs 1 Mai 6 U m

Barometer Millimeter 746,54 746,63ne en t aelative Uuchtigkei

ind NO N t6 U früh Thaupunkt n d K H 5,5
Waſſerwärme der Saale 13 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

30 April 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über Skandinavien
der niedrigſte über dem ſüdlichen und öſtlichen Mitteleuropa Die Bewölkung
hatte im mittl Europa zugenommen im öſtlichen Theile hatten ſich zahlreiche
Gewitter entladen und die Temperatur war hier geſunken Hapgranda 767 2
Nordoſt leicht wolkenlos Moskan 742 4 Südoſt ſtill Regen Hamburg 757

9 Nordoſt mäßig bedekt Wien 753 4 12 Süd ſtill Regen Paris 768 9
Nordweſt ſchwach dunſtig Ant 28 7 U früh Pola 759 16 Südoſt leicht
wolkenlos Rom 759 15 Nord ſtill bedeckt Malta 757 4 17 Südoſt mäßig
bedeckt Konſtant 762 11 Rordoſt leicht bewölkt

wenUniverſitätsNachrichten

p Göttingen 30 April Dr Udo Eggert bisher
Privatdozent hierſelbſt iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der
philoſophiſchen Fakultät unſerer Univerſität ernannt

ne et kcereezir agdeburg hat ſich a rivatdozent in der philoſophiſchenFakultät geſiger Univerſität habilitirt

neneWiſſenſchaft Kunſt Literatur
aw Berlin 30 April Eine der bedeutendſten Reiſen welche in

das Jnnere von Südafrika in neuerer Zeit ausgeführt wurde
durch den gegenwärtig in Berlin weilenden Dr med Aurei

r ſoeben vollendet worden Der Reiſende welcher kaum
die Mitte der wen überſchritten hatte bereits durch
frühere erfolgreiche Expeditionen die Augen der Männer der
Wiſſenſchaft auf ſich gelenkt Jm März 1884 rüſtete er ſich mit
dem ſchwediſchen Ingenieur und Geodäten Hammar Sohn eines
Profeſſors in Lund zu ſeiner jetzt vollendeten Expedition Die
Reiſenden hatten die Abſicht über den von dem öſterreichiſchen
Reiſenden Holub erreichten äußerſten Punkt hinaus weſtwärts
in das noch faſt ganz unbekannte Jnnere von Südafrika vorzu
dringen und wenn möglich bei Moſſamedes die Küſte von Weſt
afrika zu erreichen Unterwegs war ihre Aufmerkſamkeit beſonders
der wiſſenſchaftlich geographiſchen Erforſchuug des durchreiſten
Gebietes gewidmet Die Reiſe begann am 1 März 1884 in einem
von 10 Ochſen gezogenen Wagen unb ging über Praetoria und
Schoſchong nach den von Livingſtone entdeckten Viktoria Fällendes abeſti Die h liege nöthigte hier die beiden Reiſenden

u our mit Trägern fortzuſetzen Südlich von Holub s äußerſtem
unkt gingen ſie über zur Minne es Hauptpunktes ihreswhiſſenſcheft ichen Reiſeprogramms zur Perſchun ehe

oxtſ folgt

esalptebenſnſſes des Zambeſt des ſhobe Dieſen Fluß gingen
ſeine Richtung hinauf bis n 179 ſ Br wo
ie und ihre 16 ſchwarzen Träger am Lianafluſſe durch eine 300
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lichen Stadttheiles bei der zu weit nach Süden hinaus geplanten

des hieſigen

mit dem Halſe ſo

den Mühlgraben geſtürz

ung wiederum beſchloſſen
eldern großen Schaden zufügten den Hrieg zu erklären und

1883 und 1884 zuſammen 3500

Generatſuperintendenten D Schulze die Ein

ann ſtarke Kriegerſchaar angegriffen und an der FortſetzungDer Reiſe in der Richtung auf Moſſamedes C en
je wandten ſich weſtſüdweſtlich um den CubangoFluß zu

erreichen Auf den neueſten und beſten Karten beträgt die Ent
fernung zwiſchen beiden Stromlänfen etwa einen halben Breiten
grad während ſie in der That größer als 150 engl Meilen iſt
und die Reiſenden zu 17tägigen angeſtrengten Märſchen durch die
mit Teichen bedeckte Sandwüſte nöthigte Am Cubango Fluß
erreichten die beiden Weißen das Gebiet des ſchwarzen Königs

dale welcher ſich ihrem Vordringen nach Nordweſten gleichfalls
ſeindlich gegenüber ſtellte und e aller ihrer Handelsgegenſtände
beraubte Somit ſahen ſich Dr Schulz und Hammar Se r e
Route nach dem Nghabe See dies iſt der eigentliche
Name des vielgenannten Ngami Sees einzuſchlagen
Acht Tage vor Erreichung des Sees durch einige W äger
des Königs Moreni gefangen genommen ſollten ſie als Spione
der Matebele hingerichtet werden es gelang indeſſen einem beim
Moreni wohnenden ſchwediſchen Händler Strembom ſie als Weiße
zu legitimiren zugleich verſchaffte derſelbe ihnen zu eine Fahr

elegenheit zur Rückkehr über Bamongwato und Natal Das
eſultat der Reiſe in wiſſenſchaftlicher Beziehung iſt eine Karte

des durchreiſten Gebietes welche ein bedeutend verändertes Bild
der geographiſchen Details darbietet als unſere beſten Karten

Die bei den in Wiesbaden lebenden Verwandten des
deutſchen Afrika Reiſenden Paul Reichard von dem General
konſul des Deutſchen Reichs Dr e in Zanzibar eingetroffene
inhaltſchwere Depeſche die wir geſtern bereits kurz erwähnten
hat folgenden Wortlaut Alles verloren knapp Tod ent
ronnen Boehm todt Kredit Zanzibar 9000 kommt
Juni e Rohlfs Man muß hiernach annehmen
daß Paul Reichard in Zanzibar angelangt iſt und den General
konſul Dr Rohlfs Wrrrrag hat das Scheitern der oſtafrikaniſchen
Expedition zu melden uthlic f deeimwege von den Wilden überfallen worden Boehm iſt imKonnte geblieben Reichard kaum dem Tode wigangen die ganze

Ausrüſtung die geſammte wiſſenſchaftliche und
Ausbeute das erworbene Elfenbein und die ſonſtigen Gegenſtände
ſind geraubt und vernichtet worden Reichard verlangt einen
Kredit um ſeine Rückreiſe antreten zu können und hofft im
Monat Juni perſönlich in Wiesbaden zu ſein Dies dürfte mit
mderen Worten dem Jnhalte der Trauernachricht entſprechen
Erſt in 4 Wochen werden die Briefe welche etwas Näheres ent
halten erwartet werden können Auch der Afrikaniſchen Ge

Aſchaft in Deutſchland iſt durch ein Telegramm aus Zanzibar W
die Kunde übermittelt worden daß der Führer der oſtafrikaniſchen

Expedition Dr Boehm im Dezember v J verſtorben iſt Der
ühne Reiſende befand ſich damals mit ſeinem Gefährten Reichard

in einer Landſchaft weſtlich vom MoeroSee alſo in einem Ge
e welches der Fuß eines Weißen bisher noch nie betreten

atte

Wie die in Wien erſcheinende Deutſche Rundſchau für Geo
graphie und Statiſtik aus verläßlicher Quelle erfahren haben
will iſt Kapitän Hanſſens nicht dem Fieber erlegen ſondern
von einem weißen Bedienſteten der Jnternationalen Afrikaniſchen
Geſellſchaft er mordet worden

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

b Magdeburg 30 April Die hieſige Stadtverordneten
verſammlung beſchäftigte ſich an zwei Sitzungstagen am 28 und
heute mit der Magiſtratsvorlage betreffend die Herſtellung
einer Schlachthaus und Viehhofsanlage in Magdeburg
Schon im vergangenen Jahre war ein gleicher Antrag an die
Verſammlung gelangt aber zurückgezogen worden weil das in
Ausſicht genommene Grundſtück in unmittelbarer Nähe von
Sudenburg gelegen vielfach beanſtandet wurde Man hatte nicht
nur geltend gemacht daß die Bewohner des nördlichen und öſt

Anlage mit großen Verkehrserſchwerniſſen zu rechnen haben
würden ſondern auch ein Hauptgewicht darauf gelegt daß die
von auswärts zu erwartende Benützung der ganzen Anlage
keiden möchte wenn das Schlachthaus mit Viehhof nicht mehr
nach Norden hinausgerückt würde Außerdem kamen noch ander
weite lokale und finanzielle Jntereſſen in Frage Nunmehr hat
der Magiſtrat ein mehr nach Norden zu belegenes Grundſtück
ſüdlich des hohendodelebener Weges in der Größe von circa
41 Morgen gewählt und zur Erwerbung deſſelben die Ermächtigung
der StadtverordnetenVerſammlung verlangt Nach einer mehr
als ſechsſtündigen ſehr angeregten Verhandlung wurde die
Magiſtratsvorlage mit 24 gegen 23 Stimmen angenommen und
damit der erſte Schritt zur Verwirklichung der geplanten Schlacht
hausanlage gethan

Weißſzenfels 30 April Mit dem Bau des neuen Poſt
gebäudes wird es nunmehr Ernſt Am Montag wurden in
einem öffentlichen Termin die Arbeiten behufs Abbruch des
Ottoſchen Hauſes in der Saalſtraße an deſſen Stelle die Poſt
aufgeſührt werden ſoll vergeben Die Preisangebote bewegten
ſich zwiſchen 700 und 3500 M Am Sonnabend fand ein
Termin zur Vergebung der zur Ausführung der Maurerarbeiten
an dem Neubau des Lokomotivſchuppens erforderlichen Löhne
ſtatt die Bahnverwaltung liefert das Material Es bewarben
ſich Bauunternehmer Heydrich von hier mit 11,333 Bau
unternehmer Hoffmann mit 11,242 14 Maurermeiſter
Schauer Oſterfeld mit 18,327 28 M und Maurermſtr Günther
von hier mit 16,035 M Der Seminarlehrer A Gräßner
Muſiklehrer des hieſigen königl Seminars feiert morgen ſein

25 jähriges Leh rerjubiläum Jn der Flur des Dorfes
Uichteritz ſchoß geſtern ein Jäger mit einer Doublette vier Füchſe
einen alten und drei Junge

Nordhauſeu 30 April Die unter den ehem Schülern
eglgymnaſiums veranſtaltete Sammlun

behnſs Gründung eines Unterſtützungsfonds für würdige un
bedürftige Schüler der Anſtalt welche Sammlung bei Gelegenheit K
des 50jährigen Jubiläums am 18 Mai übergeben werden ſoll
beträgt bis jetzt gegen 5000 M Am gen Tage wird auch die

rabſtätte des erſten Direktors Fiſcher 1835 83 mit einem
enkſtein verſehen werden Das en bereitet eine

Feſtſchrift vor welche die Geſchichte der Anſtalt nebſt vielen be
und intereſſanten ſtatiſtiſchen Zuſammenſtellungen

und Abhandlungen enthalten wird Hr Lehrer Brecht hier iſt
im Beſitz eines Tabakkaſtens und einer Tabakpfeife von
Goethe Der Großherzog Karl Auguſt benutzte beide bei ſeinen
Beſuchen im Goethe ſchen et Die Mutter des Hrn
Brecht war im Goethe ſchen Hauſe in Dienſten und hat dieſe
Geg eerbt Heute früh wurde vor dem Alteuthor hier
ein Jltis gefangen In voriger Woche kamen hier 22 Diph
theritis und 4 Scharlachfälle vor Jn Stiege ſpielte
vorgeſtern ein ſebeniähriger Knabe am Brunnen und fiel

unglücklich in den eng gewundenen
Se venget der Pumpe daß er ſich ſelbſt herauszuwinden
nicht im ſtande war und ſo
Geiſt aufgeben mußte In Stolberg am Harz ſind geſtern
nachmittag drei Wohnhäuſer zum Theil abgebrannt JnGroßbartloff iſt re ltern er M hlendg her Faupel in

und ertrunken Morgen begeht hier
der Buchdrucker in der Cichorienfabrik von G Schreiber Sohn
Hr Chriſtian Otto ein allgemein geachteter und noch ſehr
rüſtiger Mann ſein 50jähriges BuchdruckerJubiläum
Aus Thedinghauſen wird mitgetheilt daß die Kreisverſamm

abe den Krähen welche den Saat

ür jede exlegte Krähe 15 Pfennig zu v Dieſe Maßregel
eſtand ſchon in den letzten Jahren es wurden im Frübjahr

bezahlt tück erlegt und dafür 525 M

ermuthlich ſind die Reiſenden auf dem G

ungefähr fünfzig Jahre an di rt We gefäh fzig Jah ieſein Orte gelegen haben mag ie

noch nichts geknackt

im Erſtickungskampf den

Gommern 29 April Am Sonntag fand ſrg durch d
rung de

Oberpfarrers Wagner und des Diakonus Hoffmann unter
Beiſtand des Superintendenturvikars Dr Müller Gehrden und
des Paſtor ArndtDannigkow ſtatt Darauf folgte die Antritts
z t des Oberpfarrers und abends 6 Uhr die des Diakonus

m Montag folgte die Einführung des Oberpfarrers als Superinten
dent der Diözeſe Gommern wozu die Geiſtlichen derſelben der
Landrath v Plothow und die ſtädtiſchen Behörden erſchienen waren
Nachmittags vereige ein Feſteſſen die Theilnehmer in den präch
tigen Räumen des Schützenhauſes Hr Generalſup D Schulze
brachte das Hoch auf den Kaiſer aus der Bürgermeiſter toaſtete
auf den Superintendenten Stadtverordnetenvorſteher Neſemann
brachte dem Generalſuperintendenten D Schulze den Dank der
Stadt c c dar welchen offiziellen Toaſten noch viele andere
folgten Jn Möckern entſtand unter polniſchen Arbeitern
Streit wobei einer einen Kollegen mit der Düngergabel nieder
ſtieß und ein anderer lebensgefährlich verwundet wurde Der
Mörder iſt verhaftet und in Ketten nach Loburg in das Gerichts
gefängniß transportirt

Artern 30 April Geſtern am Bußtage forderte die
Unſtrut in dieſem Jahre ihr erſtes Opfer Die 4 jährige
Tochter des Arbeiters Solle fiel in die ſogen Spittelunſtrut
Nach längerem Suchen an hatte keine Ahnung daß das Kind
ins Waſſer gefallen war fand endlich abends 29 Uhr der Vater
das verunglückte Kind an den Eispfählen der Graupenmühle

Der Bergaſſeſſor Neubauer iſt zum Berginſpektor in
Staßfurt ernannt Verfetzt ſind die Bergrevierbeamten Berg
räthe Neumann ſeither in Gelſenkirchen und Rippentrop
ſeither in Betzdorf in gleicher Eigenſchaft nach Halberſtadt bezw
nach Goslar

Bei dem Abbruche eines Hauſes auf dem Brühl in Zeitz
wurde wie die Z Ztg berichtet in einem ſog Schlüfter das

erippe eines etwaſieben bis achtzehnjährigen Mädchens
gefunden welches dem Ausſpruche von Sachverſtändigen gemäß

as Mädchen dahin gelangte ob daſſelbe ekwa einem Verbrechen
zum Opfer gefallen haben die Nachforſchungen nicht aufgeklärt

2 Köthen 30 April Heute vormittag brach in einem be
wohnten Hintergebäude eines in der Magdeburger Straße hier
belegenen Hausgrundſtücks ein Schadenfeuer aus welches das
Hintergebäude bis auf die Umfaſſungsmauern zerſtörte Nur mit
Mühe konnten 4 Kinder die im obern Stöckwerke allein in einer

ohnung zurückgelaſſen waren gerettet werden Von den Be
wohnern des Hauſes hatte niemand verſichert und bei dem
ſchnellen Umſichgreifen des Feuers konnten nur wenige Wirth
ſchaftsgegenſtände gerettet werden Bei dieſer Gelegenheit wurden
die Spritzen zum erſten Male durch die Hydranten der Waſſer
leitung geſpeiſt und nur dem Umſtande daß das ſcharfe Eingreifen
unſerer ehe Feuerwehr durch genügende Waſſermaſſen aus
der Waſſerleitung unterſtützt wurde iſt es zu danken daß das

an bei dem ziemlich heftigen Winde anf den Entſtehungsherd
eſchränkt werden konnte Das Feuer ſoll dadurch entſtanden

ſein daß die Kinder in dem Kachelofen Feuer anzünden wollten
und hierbei Petroleum verwendeten

Leipzig 30 April Vielfachen Wünſchen entſprechend findet
rn nan im neuen Stadttheater eine Aufführung des

Oberon ſtatt

Der Kronprinz verlebte wie die Eiſ Ztg berichtet den
Dienstagabend im Kreiſe ſeiner hohen Verwandten auf der
Wartburg Nach der Tafel nahm man den Haffee in der Burg
laube ein Auf einen Jagdausflug hatte der Kronprinz auch für
Mittwoch früh verzichtet Am Donnerstag begab ſich der Kron
prinz in das waſunger Revier zur Jagd und ſchoß dort einen
Auerhahn

Dem herzoglich ſachſen koburg gothaiſchen Geh RegierungsRath und vortragenden Rath im Staats Miniſterium Pabſt
Civil Vorſitzenden der DepaxtementsErſatzkommiſſion in Gotha
iſt der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe verliehen

Die weltbekannte dresdener Firma Gehe Comp feiert
heute am 1 ihr 50jähriges Jubiläum Die Firma wurde
1835 als kleine Handlung von dem alten Gehe gegründet der
in Dresden ſtadtbekannt war und deſſen Name durch die vielen

tigen Vermächtniſſe und hauptſächlich durch die noch im
Werden begriffene Gehe Stiftung bis in ferne Zeiten fortleben
n Jetzt beſchäftigt das Haus ein Perſonal von etwa 300

pfen

Vermiſchtes

u S drohenden Kriegswolken, welche gegenwärtig
über England und Rußland ſchweben werden für die Jnduſtrie
Sachſens von einigen willkommenen Sonnenſtrahlen durchbrochen
da ſie Veranlaſſung gaben große Beſtellungen auf Erbswurſt
futterale zu machen welche in der Fabrik des Herrn Dietrich zu
Helfenburg ſeit Jahren aus Pergamentpapier zuſammengeleimt
werden und den früher erforderlichen Thierdarm vollſtändig erſetzen
reſp übertreffen

Wippchen in Pendſcheh Damit neben allem dem
Ernſt der augenblicklich die Politik beherrſcht auch der Scherz
nicht fehlt ſchreibt der bekannte humoriſtiſche Berichterſtatter der

Berliner Wespen über die Vorgänge in Afghaniſtan aus Pendſche vom 19 April was folgt Hier bin ich ſeit einigen Stunden
Seit ich den Storch der Welt erblickte ſah ich noch kein ſolches
Neſt wie dieſes Ich wohne als wäre ich ein glücklich liebend
Paar in der kleinſten Hütte und habe außer einer Kokosnuß

ie haben wohl ſchon durch den Tele
graphen vernommen daß der angloruſſiſche Konflikt als beſeitigt

betrachten iſt Der Jigg iſt wieder ausgebrochen Die
uſſen behalten Pendſcheh das haben die Engländer durch und

durchgeſetzt und verzichten auf Herat Geſtern zog General
domaroff hier ein und ſeitdem iſt es hier von Ruſſen und Eng

ländern ſo voll daß kein Schuß zur Erde fallen kann Die
Offiziere beider Armeen dürſten Brüderſchaft mit einander denn
an Getränk iſt nicht zu denken Die Ruſſen und Engländer ſind
noch immer nicht einig wer von ihnen an dem blutigen Konflikt
unſchuldig ift Jeder ſchiebt ſich die Unſchuld in die Schuhe
Keiner duldet daß der andere die Hände in Schuld waſche
niemand will angefangen haben Der Streit endet gewöhnlich
damit daß ein Afghane herbeigeholt und ſo ſchwarz wie er iſt
windelbraun und blau geſchlagen wird Wenn dies indeßgehn iſt ſo reichen ſehb die Engländer und Ruſſen gerührt

ie Hände und alles iſt vergeſſen Fortwährend treffen neue
Truppen von England und Rußland ein und ſo iſt die W
vorhanden daß der r glorreich zu Ende geführt wird Wer
hätte das vor vierzehn Tagen gedacht Wer vor drei Wochen
Damals hing der Himmel voller Kriegsdrommeten während jetzt
die Geigen die erſte Violine ſpielen Möge es ſo bleiben

hte mediziniſche Verſuche mit den Köpfen Hin
e teter macht ein Arzt im pariſer Figaro aus Anlaß der Ent

auptung des Mörders Gamahut intereſſante Mittheilungen aus
welchen hervorgeht daß das Haupt auch nachdem es vom Körper
etrennt iſt noch ſo lange fortlebt bis G das Gehirn vollſändig von Blut entleert hat Der Phyſiologe Bernard hat mit
ilfe von ThierExperimenten zuerſt dieſen Nachweis geliefert

wenn die das Gehirn füllende Blutmaſſe vollſtändig heraus
oſſen iſt und es möglich iſt einem ſolchen Kopf durch Transe ion von Blut in normaler Temperatur ein neues Leben ein
ößen Jm Jahre 1882 wurde ein ſolcher Verſuch von denrke 23 W Sappey mit dem Kopfe des hingerichteten

Mörders Menesclon gemacht und dabei gefunden daß der Kopf
wirklich noch lebte Die zwiſchen der Hinrichtung und dem Ex

eriment verſtrichene Zeit war jedoch ſo groß daß keine entſcheihenen Reſultate erzielt werden konnten Die Verſuche wurden dann

bei dem Mörder Campi und t bei Gamahut wiederholt
aber auch hier iſt aus demſelben Grunde kein weiterer Beweis
erbracht worden Ein ſolcher iſt nur zu gewinnen wenn die
Köpfe unmittelbar nach der Hinrichtung den Aerzten übergeben
und nicht erſt nach dem Begräbnißplatz zu einer Scheinbeerdigung
transportirt werden Jn Tongking hat übrigens ein Arzt an
Köpfen Hingerichteter den unverkennbaren Ausdruck von Bewußt
ſein und Leiden noch einige Minuten nach der Enthauptung kon
ſtatirt Der Berichterſtatter des e ſchreibt Der Kopf
welcher in den Korb rollt ſieht dieſen Korb hört den Lärm der
Menge und empfindet daß er von ſeinem Körper getrennt iſt

Sozialdemokratiſches Der ReichstagsabgeordneteLa v Vollmar hat ſich nach ſkandinaviſchen Platten mit Frl

ulie Kjellberg in Stockholm verlobt und wird nach ſeiner Heirath
die ihm von dem Reichstage und dem ſächſiſchen Landtage ge
laſſene freie Zeit in der ſchwediſchen Hauſe zubringen
Der frankfurter Reichstagsabgeordnete Herr Sabor wurde durch
den Tod ſeiner Schwiegermutter in tiefe Trauer verſetzt Dieſelbe
hinterläßt ihrer Tochter auf ihren Theil 800,000 M

Cholera in Ztalren Die Riforma erfährt telegraphiſch
von ihrem mailänder Korreſpondenten daß bei der mailänder
Präfektur offizielle Meldung eintraf über 4 in Oſio bei Bergamo
vorgekommene Cholerafälle

JS J
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 30 April Die heutige Börſe zeigte wie bereits
telegraphiſch gemeldet durchgängig ein ſehr mattes Ausſehen was bei lebhafterVerkaufsluſt ganz bedeuten Sekabſehungen der Kurſe zur Der
Sluß der Börſe blieb flau bei den niedrigſten Tageskurſen an notirte
Mecklenburger 187 Mainzer 204 Oſtpreußen 108 9 Marienbu 80t

473 70 Lombarden 203 198 Elbethalbahn Galizier
00 2 Gotthardbahn Kreditaktien 451 49 Diskonto Geſellſchafte e e e en en ranleihe Ungarn 742 Jtaliener rahütte 92 Dormunder Union 51 Lübeck Büchener

Berlin 30 April Jn der heutigen Generalverſammlung der
Preußiſchen Hypotheken Verſicherungs Aktien Geſellſchaft
wurde die von der Direktion vorgelegte S genehmigt und die Dividende
dem Antrage gemäß auf 5 Proz gleich 13,75 M per Aktie mit der Maßgabefeſtgeſetzt daß ſolche von heute ab an der Kaſſe der Geſellſchaft zahlbar iſt Die
Entlaſtung wurde einſtimmig ertheilt und ebenſo der vorgelegte neue Statuten
Entwurf allſeitig genehmigt Die nach der Reihenfolge ausſcheidenden Mit
glieder des Verwaltungsraths wurden wiedergewählt

Berlin 30 April n der heutigen ordentlichen Generalverſammlung
der Nationalbank für Deutſchland waren 100 Aktionäre anweſend
welche 49,849 Aktien mit 4965 Stimmen vertraten Es wurde der Jahres
bericht entgegengenommen die Bilanz das Gewinn und Verluſtkonto ein
ſtimmig genehmigt dem Aufſichtsrath und der Direktion einſtimmig Entlaſtung
ertheilt und der von dem Geſellſchaftsvorſtande ausgearbeitete Entwurf zur
Aenderung der Statuten ebenfalls genehmigt Zum Schluß ſand die Wahl
von fünf Aufſichtsraths mitgliedern ſtatt Dieſelbe fiel auf die Herren General
konſul v Lindemann Wien Bankier Kappel Bankier FrombergBerlin Geh
Kommerzienrath Ledermann Breslau und Bankier Jwan Gans Hamburg Jn
der darauf folgenden Aufſichtsrathsſitzung wurden die Geſchäfte vertheilt Den

Vorſitz übernahm Hr Eugen Landau Die Dividende von 3 Proz gelangt
ſofort zur Auszahlung

Mainz 30 April Die Generalverſammlung der Heſſiſchen Ludwigs
bahn beſchloß eine Dividende von 4,4 Proz Hr Philipp Schmidt Polex
in Frankfurt a M wurde in den Verwaltungsrath neugewählt während die
ausktretenden Mitglieder wiedergewählt wurden Entgegen dem Antrage eines
Aktionärs daß eine jede Aktie eine Stimme gewähren ſolle wurde ein Ver
mittelungsantrag des Verwaltungsrathes angenommen daß ein Aktionär hundert
Stimmen bisher zehn auf ſich vereinigen dürfe

zaup 30 April Prämienziehung der Braunsſchweiger 20 Thaler Looſe 150,000 M Nr 26 Ser 2712 12,000 M
Nr 13 Ser 4988 7600 M Nr 36 Ser 8101 3690 M Nr 88 Ser 1186
je 300 M Nr 37 Ser 300 Nr 15 Ser 1012 Nr 29 Ser 1186 Nr 38
Ser 1186 Nr 4 Ser 4998 Nr 36 Ser 4998 Nr 48 Ser 5231 Nr 48
Ser 7820 Nr 5 Ser 8522 Nr 19 Ser 8522 je 180 M Nr 28 Ser 200
t 7 S 4 Nr 35 Ser 2924 Nr 14 Ser 5690 Nr 11 Ser 7485

Konſtantinopel 30 April Die Einnahmen der Türkiſchen
Tabak Regie Geſellſchaft hetrugen in der erſten Hälfte des April
6,100,000 Pia r

Gewerkſchaft Neuſtaßfurt Einſchließlich des 1883er Gewinn
übertrages von 803,667 M ergiebt die 1884er Abrechnung einen Rohertrag
von 4,258,324 wovon 3,059,790 M auf verkaufte Bergwerkserzeugniſſe
362,823 M auf das Ergebniß des Fabrikbetriebes und der Reſt auf verſchiedene
keine Poſten entfallen Von jenen 4,258 324 M wurden verausgabt 1,095 486 M
für Bergweiksbetriebskoſten 593,539 M für Neuanlagen Erweiterungen 2 c
85,764 M für Geſchäftsunkoſten 15,686 M für Steuern 18,960 M für
Knappſchaftsbeiträge 15,500 M als Beitrag zum Arbeiter Unterſtützungsfonds
82,250 M als Tantiemen Es verbleiben 2,336,234 wovon 1,550,000 M
als Ausbente vertheilt und 786,234 M auf neue Rechnung vorgetragen wurden
Die Jahresausbeute ſtellt ſich alſo auf 1550 M pro Kuxe gegen 1100 M im
Vorjahre Jm Rechenſchaftsbericht wird über die allgemeine Geſchäftslage im
verfloſſenen Jahre 1884 bemerkt Das Jahr 1884 trägt das Zeichen eines
faſt allerorten und in faſt allen Zweigen des induſtriellen Großbetriebes ein
getretenen Geſchäftsrückganges Namentlich empfindlich iſt das Ausfu hrgeſchäft
nach den Vereinigten Staaten von Amerika getroffen worden

Jn dem Konkurs Tſchinkel ſollen die Gläubiger 60 Proz der
Forderungen im Zwangsvergleich erhalten

Eiſenbahn Einnahmen Wien 27 April Wochenausweis der
Oeſterr Südbahn vom 16 bis 22 April 795,781 Fl Mehreinnahms
42,316 Fl Ausweis der en en Staatsbahnvom 16 bis 22 April 597,925 Fl Mehreinnahme 21,710 Fl

alle 30 April Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto Weizen
mehl 00 26,00 27,50 M Weizenmehl 0 24 00 25,50 Roggen
mehl O 23,00 23 50 M Roggenmehl 01 22,00 22 50 M Futt
15,00 M Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenklere f 10,00
Weizenſchaglen 10,00 Haidemehl 34,00 M Stimmung ab
wartend Preiſe unverändert

Der Vorſtand des MehlBörſenvereins

v a s Schleppſchiffahrt auf der Elbe
De Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 30 April tW Her c Roggen Magdebttg M Bumke desgl a Nintere

leer n Magdeburg Schiergott Weizen n Kalbe Maye leer n d Saale
ranke Kalkſteine n Mü Wöge I Engel Roggen n Magde
g L Kiſſauer leer n Becker leer n Magdeburg Lehmann leer n Barby E Schüller leer n dau Schönfeld leerMagdeburg Barke Cement n Magdeburg u eng Wallwi

rothe
n

Cement n Magdeb iSchwambe Rie
Waſſerſtands Nachrichten

SaaleZeue Unter 80 Apriltha Unter 80 oabe Her üdru AprilI terp v 58 v
Unſtrut

Artern Brückenp 29 April 0,76 30 April 0,70it einem ſcharfen Beile trennte er den h eines Hundes ab
aus welchem er ine alles Blut herausfließen ließ Dann
ſpritzte er warmes en terte Blut in die Halsſchlagader hinein
und ſetzte den ſo gefüllten Kopf auf einen mi n enen

iſch Hier begann f von neuem aufzuleben Der Ex
perimenteur ſtellte ſich nämlich hinter dem Hunde auf und rief
ihn und je nachdem der Ruf von rechts oder links kain wendeten
ich die Augen des Hundes nach de zigen Seite von welcher
er Ruf in Erſcheinung te auf als das Gehirwieder leerx von t ſchloß daraus mitReg be geworden war ardder Kopf eines Hingerichteten erſt au

Slbe
urg 290 April 1,80 301,388 Du tWitl enberg 83 T LB2Roßlan i 7Dein

ar Vorliegender Nr 101 unſeres Blattes iſt Nr 17 der
zu leben VBlätter für Belehrung nud Unterhaltung o beigelegt
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Manufactur Hode Waaren Seidenstoſfe Sammete Leinen Elasser Baumwollen Waaren GardinenHanelle Tücher Reise Schlaf und Stepp hecken Beäruckte öhebtele

S Detail Werkauf

quell e Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geſchäft einem geehrten Publikum als billigſte Bezugs
r

Mode Leinen Und Baumwoll Waarene Regelmäßige große Waſſenaſchtiſe mit den leiſtungsfähigſten Fabriken und der bekannt ſchnelle Umſatz meiner Waaren e

ſetzen in den Stand ſämmtliche r der Manufaeturwaarenbranche zu Orisimal Fabrik
Preise zum Verkauf zu bringen
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biete ich grohe in
BElsasser gewebten und bedruckten

VonOonfection für Damen und Mädehen
e Stets mehrere Hundert Piecen Regenpaletots und Havelocks am Lager von Mk 6 10 ma Qual aus rein SI Stoff von 10 15 Mk Promenaden Mäntel von 15 20 Mk Reinwoll VSoleil Paletots von e Angeras üntei

ſtatt 24 30 Mk nur 10 15 Mk Spitgen Jaquets hochelegant nur 15 Mk Größtes Sortiment in Mädchen Mäntein

Tricot Taillen nur beſte Ouglität in ſämmtlichen Farben 3 4 5 bis 10 rs S
in grosser Posten buntfarbiger Möbel C6welche ſich beſonders zu Portièren und Gardinen eignen zu dem W billigen Preis von 45 50 Pfg pr r

Größtes Sortiment Eleasser ne beſte Qual nur 45 Pfg per Meter ſtatt früher 60 SMeter 35 Pfg frü z 50 55 Pf Gr 3 Qual 27 Pfg früher 40 c dine und Gut r i un
bis 35 Pfg pr hege tes Sortiment Bettzeuge und Inletts 40 50 und 60 Pfg pr Meter in
rosa Inlett und breit eter 90 un 125 n Ia Qual 15 wWin Herrenhuter Leinen 64 und 34

309 40 50 60 100 Handtuchzeuge 35 ce Tischgecken ſtets l enheüestune s e Weter weiß 80 in In van 7
b Sämmtliche Putterartikcel bedeutend ermäßigt V

Ferner ſtelle ich einen großen Poſten

z englischer und sächsischer schwerer Tüll Gardinen
ſehr billig zum Verkauf und einen Poſten 84 Prima Zwirn Gardinen à Mtr 30 und 35 l e

104 Prima Zwirn Gardinen à Mtr 40 und 45 Pfg

m I Heorren Damen ind Kinder Wäscheh e iſt im e ganz m worden
n bel 7 Theater x rer Durch bedeutende Fee und Umbau der Localitäten rnW agazt Neues Theater Klostermann Sievert Leipzig Hainſtr 30 iſt den verehrten Damen

Empfehle in aroßer Auswahl re te Möbel in Nußzbanm o rn den Ke eine Quelle zur vortheilhaften Beziehung von Modewaaren jeglicher Art
e Mahag Birke und K iminereinrichtungen don den eröffnet worden Das Publikum welches ſeinen Bedarf in Kleiderſtoffa einfachſten bis eganteſten ſtets am r ſehr bin illigen Preiſen Hua r von SeJaquettes Regenmänteln fertigen Coſtümen und allen andere es

Gediegene e ehe villa Anfang 7 Ühr überraſchenden Saiſon Neuheiten bei genannter Firma zu decken gewöhnt iſt
e r t durch die Neugeſtaltung der Geſchäftsräume in Bezug auf Auswahl und

Gediegenheit mancherlei beachtenswerthe Vequemlichkeiten erhalten Der beſtebe Nee Beweis und Garantie für die Solidität und das Bemühen der Firma iſt wohlomena on Sohnhe e F Wiehkl D auch der ſich außerhalb Leipzig mehr und mehr erweiternde Kundenkreis
F S gen Billig und reell iſt Parole der Jnhaber die das Vertrauen der ſie beſuchendben

in Leder und Laſt
S Größſtte Auswahl billige

de n Käufer nach jeder Richtung hin zu rechtfertigen und zu bewahren ſuchen Zur

16 an weiteren Empfehlung betr Firma ſei das dieſer Nummer heigefügte ExtraDanpſägewerl n 5 Blatt einer geneigten Durchſicht beſtens empfohlenSchul materialien t en Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Vellagen

Original Fabrikpreise a

a pe
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